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Wir sind wieder online ………. 
 
(hoj) Unter der Adresse https://sv-friesenheim.de zeigt sich die Homepage des 
Sportvereins Friesenheim  nach optischer und inhaltlicher Überarbeitung im neuen 
Design. 

Unser Internetauftritt ist im Seitenaufbau klar und übersichtlich gegliedert und bietet 
allen Interessierten umfangreiche Informationen rund um den Sportverein. In den 
Bereichen „Aktuelle Nachrichten“ und „Termine“ werden wir regelmäßig und zeitnah 
über geplante und durchgeführte Vereinsaktivitäten informieren. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Entdecken unserer Homepage. Wir freuen uns 
über Ihr Feedback und sind für Anregungen und Anmerkungen zur Optimierung 
genauso dankbar wie für Lob und Kritik. 

Benutzen Sie hierfür einfach unser Kontaktformular  auf der Homepage. 
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Am Ende des Jahres ….. 
 
(hoj) lädt der Sportverein Friesenheim traditionell Aktive, Trainer und Trainerinnen, 
Helfer und Helferinnen sowie Sponsoren zur Jahresabschlussfeier in die 
Gemeindehalle ein.  
Das Jahr 2018 war für den Sportverein sehr arbeitsintensiv, spannend aber auch 
erfolgreich. Neben dem üblichen Tagesgeschäft galt es im abgelaufenen Jahr das 
50jährige Vereinsjubiläum angemessen vorzubereiten und zu feiern. Viel Freude 
bereitete dem Vorstand die Entwicklung der mittlerweile 3 Showtanzgruppen und die 
Neubildung einer Kinderballspielgruppe im Sommer. Ein echtes Highlight war auch 
die 1. Friesenheimer Kinder-Olympiade mit Übernachtung auf dem Sportplatz. Für 
den stellvertretenden Vorsitzenden Horst Jubileum Grund genug in seiner kurzen 
Begrüßungsansprache herzlichen Dank an Alle für die ehrenamtlich geleistete Arbeit 
im abgelaufenen Jahr zu sagen.  
Ehrenmitglied Werner Mündnich bedankte sich beim Vorsitzenden Wolfgang 
Mühlbauer für dessen Einsatz und gelungenen Moderation anlässlich der 
Akademischen Feier. 
Zur guten Stimmung an der Jahresabschlussfeier trug wie immer wieder ein 
wunderbares, liebevoll hergerichtetes Büfett mit einer Vielzahl von unterschiedlichen 
Köstlichkeiten bei. Ein herzliches Dankeschön hierfür geht an Helga Achenbach, 
Maria Daraban, Claudia Möller, Melanie und Bruno Rüger für die Vorbereitung dieses 
Highlight und an die vielen „Salatspender“ für die Abrundung das Büfett. 
 
In einem kleinen Unterhaltungsteil nach dem Essen zeigten Antonia Gaile und 
Larissa Behrendt in einer tollen Turnvorführung ihr Können. Die beiden 
Friesenheimer Mädels turnen beim TV Undenheim und sind Teil eines Teams des 
aktuellen Rheinhessenmeisters. Herzlichen Dank für diese gelungene Darbietung.  
Im Anschluss daran zeigte unsere Showtanzgruppe „Flying Magic“ ihren neuen Tanz. 
Die von Ruth Schreiber und Louisa Gürster trainierte Gruppe überzeugte mit einer 
mitreisenden Tanzdarbietung die Gäste und kam nicht ohne Zugabe von der Bühne. 
 
Im Laufe des Abends wurden auch Ehrungen vorgenommen. Eine besondere Ehre 
wurde Claudia Möller zuteil, die von Volker Schmitt (SWFV) im Auftrag des DFB mit 
einer Urkunde und einer DFB Uhr geehrte wurde. Damit wurde sie für ihr besonderes 
ehrenamtliche Engagement für den SV Friesenheim (Claudia sorgt seit 28 Jahre 
dafür, dass unsere Fußballer immer mit sauberen Trikots auf dem Platz stehen) 
ausgezeichnet. Als Gründungsmitglied und für 50jährige Mitgliedschaft wurde 
Friedrich Huff mit Urkunde und Ehrennadel in Gold mit Jahreszahl durch den 
Vorsitzenden Wolfgang Mühlbauer für seine ehrenamtliche Tätigkeit und seine Treue 
und Verbundenheit zum SV Friesenheim geehrt. 
Anschließend bedankte sich der Vorstand bei einigen Helfern und Helferinnen mit 
kleinen Aufmerksamkeiten für die geleistete Arbeit im abgelaufenen Jahr. 
 
Zum Abschluss der Feier wurden in einer Tombola über 100 Preise verlost, die 
wieder von Bettina und Uwe Meyer zur Verfügung gestellt wurden. Der Sportverein 
hatte noch 3 Hauptpreise gesponsert hierüber konnten sich folgende Gewinner 
freuen: 
 
3. Preis (2 Eintrittskarten für die Fastnachtssitzung des SV) Nicole Estenfeld 
2. Preis (Präsentkorb)      Rosemarie Jubileum 
1. Preis (Gutschein über 250 € für Hotelaufenthalt)  Andrea Kiel 



Seite: 5 

 
 

De Hahn kräht laut vom Kerchedach: 
In Friesenem is Fassenacht 
(mbr) Unter dieser Motto-Findung (wenn nicht jetzt – wann dann?) starteten wir am 
11.11.2018 in die Kampagne 2019. Dort wurde auch beschlossen, dass die dies-
jährigen Orden aus den Original-Dachschindeln des ev. Kirchendaches gemacht 
werden. Somit ist jeder Orden ein Unikat und dank des Kreativ-Ordengestaltungs-
teams konnten die bis jetzt aufwendigsten Orden in der Friesenheimer Fassnachts-
geschichte ausgegeben werden. Nochmals DANKE an alle. Mit Motto und Orden 
würdigt der SV das besondere ehrenamtliche Engagement des Kirchenvorstandes 
der evangelischen Kirche. 
 

Jetzt aber geht es endlich los: Nach vielen Übungsstunden, Sing- und Vortrags-
proben startete pünktlich am 22. Februar 2019 um 19.33 Uhr unsere Freitags-
Sitzung. Sandra Michel, Uwe Meyer und ich (Marianne Brunnenstein-Reichert) waren 
gut vorbereit, Sträußchen werfend, in die Narrhalla eingezogen. Nach der Begrüßung 
– die Gemeindehalle war bis auf den letzten Platz ausverkauft – ging es gleich zum 
1. Programmpunkt.  
 

 
 

14 Kinder bildeten das Kinderballett „Friki’s“ (steht für Friesenheimer Kinder) und 
zeigten uns, wie es im Wilden Westen zugeht. Mit viel Ehrgeiz und Elan tanzten 
unsere Kleinsten, alle 4 und 5 Jahre alt, gekonnt über die Bühne. Ich konnte einen 
kleinen Cowboy beobachten, der so grimmig guckte und keine Miene verzog, dass 
ich schmunzeln musste, weil dieser Junge - nein ALLE Kinder - sich durch nichts 
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beirren ließen und konzentriert ihren Tanz (u.a. mit dem Lied „Komm hol das Lasso 
raus, wir spielen Cowboy und Indianer“) vorführten. Die Requisiten wurden von 
Vätern erstellt und von den Kindern selbst bemalt. Hierfür ein großes DANKE-
SCHÖN. 
Alle Achtung an die Trainerinnen Nadine Büngener, Lea Hinz und Christin Mathäs. 
Ein Dankeschön auch an die stolzen Eltern, die ihre Kinder zu den Übungsstunden 
schickten. Wir freuen uns schon jetzt auf nächstes Jahr. 
 

Danach brachte uns Kim Schreiber den 1. Vortrag des Abends. Sie berichtete, dass 
bürokratisch gesehen, HAUSFRAU kein Beruf wäre. Und dann legte Kim los, was 
eine Hausfrau so alles macht. Angefangen von Ehefrau und Mutter, Köchin und 
Bäckerin über Krankenschwester, Finanzverwalter, Telefonistin, Psychologin usw. 
hat es Kim geschafft, dass in dem Wort Hausfrau 29(!) Einzelberufe beinhaltet sind. 
Da soll doch einer mal sagen Hausfrau sei kein Beruf! Liebe Kim mach weiter so. 
 
Die Ansage zum nächsten Programmpunkt hat Uwe Meyer gesungen:  
Hei ho Hei Ho Piraten sind jetzt do, Piraten kommen frech und kühn auf unsre Bühn. 
In Piratenkleidung kam das neue Kinderballett „Magic Unicorns“, bestehend aus 
12 Kindern im Alter von 5 bis 7 Jahren. 
Der einstudierte Tanz zeigte, dass die Kleinen ein Spagat einstudiert haben – so was 
habe ich in meinem ganzen Leben noch nicht hinbekommen. Auch die Hebefiguren – 
alle Achtung, dass ihr euch das getraut habt. Die neue Gruppe kam gut an und 
durfte, wie die „Friki’s“ auch, erst nach einer Zugabe die Bühne verlassen. 
Auch beim Piratenschiff haben die Kinder kräftig gemalt und somit für ein schönes, 
buntes Bühnenbild gesorgt. 
Das Trainerteam Nadine Büngener und Lea Hinz wurde von Christin Mathäs und 
Lara Weimer unterstützt. Vielen Dank an alle für diese tolle Darbietung. 
 
Ein schon altes Ehepaar macht Hochzeitsreis nach 30 Jahr. So startete der nächste 
Programmpunkt. Melanie Rüger und ich haben von ihrer – nach 30 Jahren stattge-
fundenen – Hochzeitsreise erzählt. Der Witz war, dass Jupp immer 2 Tage Vor-
sprung hatte und somit „Hochzeitsreis ohne moi Alt“ gemacht hat, was ihm sehr gut 
gefallen hat. Was die beiden – getrennt – so alles erlebt haben, davon erzählte 
dieser Vortrag. Innerhalb des Vortrages kam es zu 4 kleineren Liedeinlagen. 
Gängige Refrains wurden teilweise umgedichtet. Allerdings: Live ist live! So war es 
hoffentlich nicht schlimm, dass ich einen Einsatz verpatzt habe und nochmals 
anfangen musste. 
 
Die Närrische Singstunde, bestehend aus 6 Sängerinnen, hat sich mit bekannten 
Melodien musikalisch folgenden Themen zugewandt: Mit dem Rhein-Selz-Park gibt 
es nur Probleme und kein richtiges Konzept für dieses Areal.  
Eine Sandbank im Rhein lädt zum Spazierengehen ein – damit wurde der heiße 
Sommer 2018 besungen. 
Das Ortsgeschehen betreffend, wurde auf die Verkehrssituation beim Überqueren 
der Gaustraße aufmerksam gemacht. Ob der Vorschlag, eine kleine Brücke bauen, 
umgesetzt wird glaube ich nicht. Selber helfen kann man sich mit einem Fußgänger-
überweg to go, der auf der einen Straße ausgerollt und nach Überquerung drüben 
wieder eingerollt wird. 
„Der Hahn kräht laut vum Kerchedach, bei uns iss Fassenacht“: Das ist doch unser 
diesjähriges Motto und die närrische Singstunde hat darüber ein Lied gesungen, 
auch nochmals mit dem Hinweis auf die Schiefer-Orden. Danke für diese tolle Idee. 
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Dass die Sängerinnen erst am späten Nachmittag mit dem Musiker Jürgen Baumgart 
geprobt haben, hat man den Liederbeiträgen nicht angehört. Auf diesem Wege ein 
herzliches Dankeschön an Jürgen für die musikalische Unterstützung während 
unserer Sitzung und im Anschluss für die Tanzmusik. 
 
Aber das diesjährige Highlight von der närrischen Singstunde fehlt noch. Bei diesem 
Lied kamen die Sängerinnen mit dem Musiker nicht überein und so haben sie es  
kurzentschlossen a cappella gesungen. Der Nussschüssel-Blues. „Greif nicht in die 
Schüssel mit den Nüssen rein, da drin könnten viele Dinge außer Nüsse sein“. Dann 
wurde ausführlich u.a. über Viren, Haare, Fliegen und Sporen berichtet, die sich in so 
einer Schüssel aufhalten können. Eine Super-Idee und man denkt beim Griff in die 
Nussschüssel immer an dieses Lied….. 
 
Den zweiten Teil der Sitzung eröffnete unser Aktiver Marcus Estenfeld. In diesem 
Jahr kam er als Astrologe zu uns und hat – was gut angenommen wurde – das Saal-
publikum miteingebunden. So sollte jeder Mann oder Frau bei Nennung seines 
Sternzeichens aufstehen und hören, was der Astrologe dazu weis. Na ja, lieber 
Astrologe, dass hauptsächliche Fische-Männer (Verstecken ihre Geheimratsecken 
unter der Kapp) im Elferrat sitzen würden gilt für Friesenheim nicht, ich bin „nur“ eine 
Fische-Frau! 
 

 
 
Die Showtanzgruppe „Flying Magic“ zeigte sich zum ersten Mal in maßgeschnei-
derten Kostümen. Die schön anzusehenden 9 Mädels und ein Junge, im Alter 
zwischen 8 und 14 Jahren, zeigten uns Elemente des Steampunks. Diese sind: 
dampf- und zahnradgetriebene Mechanik, viktorianischer Kleidungsstil und eine 
gewisse Do-it-yourself-Mentalität. Die „Flying Magic“ überzeugten mit ihrem Tanz mit 
mehreren Hebefiguren und zeigten uns Pyramiden. Toll was ihr da geleistet habt, ich 
konnte manchmal nicht zugucken…. Diese Gruppe wird trainiert von Ruth Schreiber 
und Louisa Gürster. Wir freuen uns schon auf euren nächsten Auftritt. 
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Und wie sagte Sandra in ihrer Absage: Ihr liebe Leut so manchmal denk ich, was ist 
die Jugend so gelenkisch. Sollte ich das jetzt mal mache, gäb‘ es ganz schön was zu 
lache. 
 
Viel zu lachen gab es beim nächsten Auftritt. Patricia Jordan vertritt als Alkoholgeg-
nerin die Devise: „Kampf dem Alkohol“ Aber, wenn schon mal ein gefülltes Glas Wein 
dasteht, muss es vernichtet werden. Nach jedem „hinweg demit – enunner – Prost“ 
kam der Einschenker, gespielt von Jonas Haibach, und machte das Glas wieder voll. 
So hat es Patricia während des Vortrages auf stattliche 1,5 Liter Wein (??) geschafft. 
Die Zunge wurde immer schwerer, sie immer lustiger und die Blase immer voller. Ein 
super Vortrag. 
 
Das frühere Damenballett hat in diesem Jahr etwas Besonderes gemacht. Sie 
spielten folgenden Sketch. In Friesenheim treten in Ebli’s Feier-Scheier die Flippers 
auf. 4 ältere Damen, teilweise mit Rollator, wollten zu dieser Veranstaltung. Vor dem 
Einlass wurden sie von einer Security-Person geprüft. Eine wollte Körperkontakt, die 
nächste lies ein Abtasten nicht zu und der Inhalt einer Handtasche war nicht ohne. 
Als auch noch der Bürgermeister, wie im echten Leben – Daniel Kölsch, auftauchte 
und ganz verzweifelt nach einem Ersatz für die ausgefallene Vorgruppe suchte, sind 
unsere 4 älteren Damen richtig aufgeblüht. Nachdem aus Malle noch 2 Freundinnen 
eingeflogen waren, gings raus aus den Klamotten und es wurde zum Flippers Song 
„Lotusblüte“ das Tanzbein geschwungen. Ein sehenswerter Programmpunkt. 
 
Familie Schwertfeger brachte das Publikum wieder zum Lachen. Bettina und Uwe 
Meyer sowie Leon Rüger zeigten was im Familienleben so alles passiert. Es wurde 
viel aus dem Nähkästchen geplaudert. Ein toller Vortrag – macht weiter so. 
Eins muss ich noch berichten: Köstlich war der Versprecher von Kurt Schwertfeger 
der etwas von einer Pizza erzählte. Anschließend sollte er Berta, seine Frau, 
ansprechen und war noch so im Vortext versunken, dass er sie mit „Pizza“ ansprach. 
Der Saal tobte und Berta reagierte darauf wie folgt: „Du kannst ab jetzt auch Pizza zu 
mir sagen“. 
 
Den Abschluss des 2. Teiles machten „die Taktlosen“. Dies ist der Name des jungen 
Männerballetts, das aus 12 Männern besteht und von Ruth Schreiber und Sandra 
Knoob trainiert werden. Das Motto in diesem Jahr war Feuerwehr. Nachdem ein 
Gebäude geräumt werden musste, kamen mit großem Tatütata die Feuerwehrleute 
durch den Saal gerannt um den Brand zu löschen. Sie schwangen das Tanzbein und 
türmten auch eine Pyramide auf. Zum Schluss löschten sie den eigenen Brand. Wir 
meinen: Ihr Feuerwehrleut tut einen hebe und rettet – wenn notwendig – unser Lebe. 
Eine schöne Vorführung. 
 
Den Auftakt zum letzten Teil machten die Selztalelfen, unser Männerballett. Karibik/ 
Urlaub war ihr Thema und so kamen sie mit einem Kinder-Swimmingpool um den 
Bauch auf die Bühne. Ein echter Hingucker, zumal die 6 gut geschminkten „Damen“ 
mit beleuchtetem Busen und schicken Röcken das Tanzbein zur Musik synchron 
geschwungen haben. Ohne Zugabe gingen sie nicht von der Bühne. Trainiert wird 
diese Gruppe von Bettina Meyer und Melanie Rüger. 
 
Ein weiteres Highlight des schon späten abends: Hier für Sie – mit Original-Pilzkopf-
Frisur – die Beatles. 
Mitsingen war ausdrücklich erlaubt und so erklangen etliche Beatles Lieder. Die Halle 
tobte. Nach einer kurzen Überbrückungsphase kamen die Beatles noch einmal 
umgezogen auf die Bühne. Diesen super Auftritt machten Jan Ebli (George 
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Harrison), Nicolas Henrici (John Lennon), Tim Dietz (Ringo Star) und Leon Rüger 
(Paul Mc Cartney). Eine tolle Schlussnummer! 
 
Noch schnell ein letztes DANKE an Jürgen Baumgart, unseren Musiker, an Dieter 
und Björn Achenbach, unsere Techniker, an Tim Dietz und Jonas Haibach, unsere 
Bühnenhelfer und alle Helfer/Aktive der Fastnachtssitzungen. 
 
Mit dem großen Finale endete gegen 0.30 Uhr unsere Fastnachtssitzung.  
Wir konnten lachen, staunen, uns erfreuen und haben schöne, kurzweilige Stunden 
hier verbringen können. Ein super Abend ging zu Ende – schade! 
Wie in den Jahren zuvor, ist es auch in 2019 dem SV gelungen eine hausgemachte 
Fastnachtssitzung mit Tanz, Büttenreden, Gesang, Ernstem und Kokolores 
zusammenzustellen. Durch die 3 Kinder-/Jugendgruppen und Männerballetts gab es 
mehrere Tanzvorführungen. Dies machte die Veranstaltung zwar etwas tanzlastig, 
aber auch sehr kurzweilig. Liebe Kinder/Jugendliche macht weiter so, wir brauchen 
euch, eure Freude beim Tanzen. Ihr seid die Fastnachtsaktiven von morgen!   
Stolz ist der SV, dass alle Helfer und Aktiven vor, während und nach der Fastnachts-
veranstaltung ausschließend „Leit vum Ort“ sind. Wir haben wieder eine super 
Veranstaltung gemacht.  
 

Habt alle weiter so viel Freude und gute Ideen, 
dann bleibt uns Fassenacht noch 100 Jahr‘ bestehen. 

 
Darum gleich vormerken: In 2020 finden unsere Sitzungen am 14. und 15. Februar 
statt.�
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Strammgesesse & uffgehorscht - Altweiberfastnacht 2019 
 
(dab) Am 28.02.2019 öffneten sich die Himmelspforten für alle Sternschnuppen, 
Engel, Wölkchen, im Himmel verweilende Diven, Stewardessen und Rainbowlady‘s 
zum 3. Altweiberevent des SV Friesenheim.  
Die intergalaktischen Cocktails, welche wie immer extra für diesen Abend aufs 
Thema bezogen kreiert wurden, kamen sehr gut an.  
Trotz der insgesamt niedrigeren Anzahl an Besuchern als im letzten Jahr, vermutlich 
wegen den erstmaligen Winterferien, hat die Stimmung nicht gelitten. Dazu trugen 
auch die Männer der „Friesenumer Taktlosen“ und der „Kingerumer Stolperhölzer“ 
bei. In der Zeit drumherum wurde auf die Musik von DJ Steve bis in die 
Morgenstunden getanzt. Dank der uns treu gebliebenen Helfern, war der Ablauf des 
gesamten Abends überirdisch rund. Auch in diesem Jahr haben sie sich das 
Helferfest im Sommer 2019 redlich verdient. 
In Feierlaune fanden wir auch gleich das Thema für 2020. Die Rainbowlady‘s freuen 
sich auf fantasievolle „Lady’s under the sea“! 
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Tanznachmittag der Showtanzgruppen 
 
(hoj) Am Sonntag den 10. März 2019 war es soweit. Unsere drei Tanzgruppen 
zeigten in der „proppenvollen“ Gemeindehalle was sie das Jahr über mit ihren 
Trainerinnen einstudiert hatten. Bei Kaffee und Kuchen und einer tollen Stimmung 
konnten sich Eltern, Großeltern, Geschwister, Freunde und Bekannte von dem 
zwischenzeitlich beachtlichen Leistungsstand unserer Showtanzgruppen 
überzeugen. Es macht Freude zu sehen, welche Fortschritte die einzelnen Gruppen 
unter Anleitung ihrer Trainerinnen im letzten Jahr gemacht haben und mit wie viel 
Freude und Begeisterung die Kinder beim Tanzen dabei sind. 
Nach den Auftritten verwandelte sich die Bühne in eine Tanzfläche auf der wild und 
ausgelassen zu Fastnachtsmusik getanzt wurde. Ein toller Nachmittag für die Kinder 
und alle Erwachsenen und echte Werbung für den Showtanz beim Sportverein. 
 
 
Vierte Showtanzgruppe gegründet 
 
(hoj) Aufgrund der großen Nachfrage hat der Sportverein sein Angebot bei den 
Tanzgruppen ausgeweitet. Zehn Kinder im Alter von 3 - 4 Jahren werden künftig als 
Minimis immer mittwochs von 15:30 - 16:15 Uhr in der Gemeindehalle ihre 
Trainingsstunde abhalten. Im Vordergrund des Trainings stehen rhythmische- und 
Koordinationsübungen. Die Kinder werden von Nadine Büngener, Lea Hinz und 
Christin Mathäs betreut. 
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Flying Magic on Tour 
 
(hoj) Unsere Showtanzgruppe Flying Magic beteiligte sich in der 1. Jahreshälfte 2019 
gleich 2-mal an Showtanzturnieren in der näheren Umgebung. 
 

 
 
Die erste Reise führte nach Köngernheim. Dort nahmen unsere Mädels zum ersten 
Mal an einem Kinder- und Jugendshowtanzturnier teil unter dem Motto „Tanzen 
gegen Blutkrebs“ Veranstaltet wurde das Turnier am Samstag, den 16. März von 
der Showtanzgruppe New Vision in Kooperation mit dem TV 1862 Köngernheim und 
der Ortsgemeinde Köngernheim. Das Besondere an dem Turnier ist, dass ein großer 
Teil der Einnahmen aus der Veranstaltung der Deutschen Knochenmarkspenderdatei 
zu Gute kommt. In der Kategorie Jugend - Showtanz Altersgruppe 12 - 16 Jahren 
konnten die „Sweet Honey“ aus Dienheim den 1. Platz erreichen.  Am Ende konnten 
die Flying Magic mit 152 Punkten Platz 10 ertanzen. 
Neben einer tollen Atmosphäre und vielen neuen Erfahrungen konnte das Team um 
die Trainerinnen Ruth Schreiber und Louisa Gürster vor allem aber auch das gute 
Gefühl mit nach Hause nehmen, bei ihrem ersten Turnierauftritt einen wichtigen 
Beitrag im Kampf gegen Blutkrebs geleistet zu haben. 
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Bei der zweiten Reise ging es nach Framersheim 
 
Fantasievolle Kostüme, mitreißende Choreografien, atemberaubende Hebefiguren 
und tolle Musik sind die Zutaten für Showtanz in seiner besten Form. 
Zu sehen gab es diesen Mix am 11. Mai beim Kinder- und Showtanznachmittag in 
Framersheim. Mit dabei die Flying Magic des SV Friesenheim. Das Publikum hatte 
sichtlich seinen Spaß an dem Kräftemessen der Showtanz- Formationen. Da wurde 
kräftig mitgeklatscht und besonders wagemutige Hebe- und Flugeinlagen mit viel 
Beifall quittiert. Unsere junge Showtanzgruppe zeigte eine gute Performance und 
konnte am Ende den 7. Platz erringen. Sieger in dieser Altersgruppe wurde die 
Formation Young Society aus Alzey. 
Ruth Schreiber, Louisa Gürster und das Tanzteam bedanken sich bei den 
Gastgebern Magic Elements für einen tollen Nachmittag in Framersheim. 
 
Friesenheimer Würfelturnier 
 
(hoj) Bereits zum 15. Mal fand am Samstag, den 16. März das traditionelle 
Würfelturnier im Vereinsheim des SV Friesenheim statt. Insgesamt zwölf 
„Würfelexperten“ lieferten sich einen spannenden und stimmungsvollen Wettkampf. 
Mit ausreichend Getränken und Essen versorgte der Sportverein alle 
Turnierteilnehmer und schaffte damit optimale Rahmenbedingungen für das 
kräftezehrende Turnier. 
Die Stimmung war ausgezeichnet und die Würfel fielen gut mit teilweiser hoher 
Augenzahl. Die Sieger standen erst nach Mitternacht fest. 
 
1. Platz  (Wanderpokal)  Arno Mader 
2. Platz  Moorkönig  (Pokal) Achim Bub 
„Laternche“    Andreas Trimpop 
 

 
 
Zum ersten Mal wurde auch der „Jettekönig“ ausgespielt. Erhard Rauschkolb erhielt 
für seinen Sieg eine Krawatte. 
Über das Jahr verteilt finden im Sportheim in geselliger Runde Würfelabende statt. 
Interessierte können einfach ohne Voranmeldung dazu kommen und am Würfeln 
teilnehmen. Die Termine sind auf unserer Homepage ersichtlich. 
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Ordentliche Generalversammlung des Sportvereins 
 
(hoj) Die Generalversammlung des Sportvereins Friesenheim wählte am 22. März 
2019 turnusgemäß einen neuen Vorstand. Seit vielen Jahren zeichnet sich die Arbeit 
in diesem Gremium durch Kontinuität in seiner Besetzung aus. Es war daher auch 
nicht überraschend, dass es bis auf einen Wechsel auf der Funktion des 
Jugendleiters Fußball bei der bisherigen Besetzung blieb. Hans-Michael Schäfer 
musste aus beruflichen Gründen sein Amt als Jugendleiter aufgeben. Holger Schmidt 
wurde von der Generalversammlung einstimmig als sein Nachfolger gewählt. Neu im 
Vorstand ist Sebastian Frank als Vertreter für Öffentlichkeitsarbeit. 
Die Neuwahl des Vorstandes, der Ausschüsse und des Kassenprüfers ergab 
folgendes Ergebnis: 
 
Vorsitzender       Wolfgang Mühlbauer  einstimmig 
stellv. Vorsitzender      Horst Jubileum   einstimmig 
Schriftführerin     Helga Achenbach  einstimmig 
Kassiererin      Melanie Rüger  einstimmig 
1. Beisitzer       Holger Weis    einstimmig 
2. Beisitzer       Rudolf Neumann   einstimmig 
3. Beisitzer       Markus Schreiber   einstimmig 
4. Beisitzer       Josef Ebli    einstimmig 
Abteilungsleiter Aktiven Fußball    Martin Behrens  einstimmig 
Abteilungsleiter Jugendfußball   Holger Schmidt         einstimmig 
Vertreter der Breiten- u. Freizeitsport                Markus Wilcke  einstimmig 
Sportplatzausschuss    wurde nicht besetzt 
Vertreter für Öffentlichkeitsarbeit   Sebastian Frank     einstimmig 
Sportplatzkassierer     wurde nicht besetzt 
Kassenprüfer     Marcus Estenfeld   einstimmig 
 
In seinem Jahresrückblick 2018 berichtete der alte und neue Vorsitzende Wolfgang 
Mühlbauer von einer insgesamt positiven Entwicklung im Verein. Die 
Kinderballspielgruppe und die Showtanzgruppen haben das Sportangebot erweitert 
und für einen Mitgliederzuwachs im Jugendbereich gesorgt. Die Feierlichkeiten zum 
50jährigen Vereinsjubiläum im Mai letzten Jahres waren ein Höhepunkt in der 
Vereinsgeschichte. Die wirtschaftliche Situation im Verein ist stabil, eine 
Beitragserhöhung nicht vorgesehen. Der vom Vorstand erarbeitete Vorschlag zur 
Änderung der Satzung wurde von der Versammlung einstimmig angenommen. Mit 
einer kurzen Vorstellung der neuen Vereins-Homepage und einen Dank an die 
Mitglieder endete die Generalversammlung. 
 
 
Frühjahrsputz 
 
(hoj) Am 23. März beteiligte sich ein harter Kern an treuen Helferinnen und Helfer am 
Arbeitseinsatz des Sportvereins. Bei strahlendem Sonnenschein und frühlingshaften 
Temperaturen konnten die Außenarbeiten am Sportgelände und der Zufahrt zum 
Vereinsheim komplett erledigt werden. Hecken und Bäume mussten nachgeschnitten 
und der Zufahrtsweg gesäubert werden. 
Auch das Vereinsheim bekam eine „Frühjahrskur“. Es wurde gewienert, geschruppt 
und gewischelt und alles auf Hochglanz gebracht. Herzlichen Dank an Alle die 
mitgeholfen haben. 
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„Osterhoppeln“ beim SV Friesenheim 
 
(nab) Am Ostermontag trafen sich die aktiven Kids der Tanzgruppen und der 
Fußballteams im strahlenden Sonnenschein, um gemeinsam einen schönen Feiertag 
zu verbringen.  
Nachdem die Kinder in Teams aufgeteilt wurden und jeder eine Stempelkarte 
umgehängt hatte, ging es los an die verschiedenen Stationen. Dank der vielen 
engagierten Eltern hatte jedes Team einen Betreuer und jede Station war mit 
mindestens einem Stationsleiter besetzt. Die Aufgaben an den Stationen wurden 
spontan an das Alter der Kinder in den Gruppen angepasst, sodass jedes Kind am 
Ende für die erfolgreiche Bewältigung einen Stempel auf seinem Stempelkissen 
bekam. Das war wichtig, denn ein volles Stempelkissen war am Ende das Ticket für 
die Ostergeschenkesuche. Umso motivierter machten sich die Teams also an die 
Spiele. Beim Sackhüpfen musste zunächst ein immer enger werdender Slalom 
bewältigt werden, bevor es im Hoppelsprint ins Ziel ging. Hier versuchten gerade die 
Größeren immer wieder die Bestzeit zu knacken. Natürlich darf an Ostern ein 
Eierlauf nicht fehlen, allerdings erschwerten ein paar Hindernisse den Weg zum Tor, 
wo dann Dosen um gekickt werden mussten. An einer weiteren Station mussten die 
Eier (Bälle) in Teamarbeit und auf Zeit ins Nest gebracht werden, an einer anderen 
Station wurde der Osterhase im Cabrio über das Feld gezogen, indem die Schnur, 
die am Cabrio hing, in Teamarbeit auf einen Stab aufgewickelt werden musste. Für 
viele Lacher sorgte das XXL-Eier Spiel. Hier musste entweder ein großer Ball oder 
eine „Erdnuss“ ohne Hilfe der Hände, paarweise über Hindernisse ins Nest gebracht 
werden. Die Kids entwickelten vielfältige Techniken, die XXL-Eier zwischen sich zu 
klemmen und jedes Fallen und Purzeln führte zu herzhaften Lachern von allen 
Seiten. Auch das Riesenmemory, das von Sabine Meißner gebastelt wurde, erfreute 
die Kids sehr, denn als Bilder wurden Fotos der Gruppen genommen. So konnte sich 
am Ende fast jedes Kind auf einem der Memorykarten wiederfinden. Weniger Action 
aber genauso beliebt war das Bemalen von Schrumpffolie. Zum Zeitpunkt des 
Bemalens wussten die Kids nicht, was mit der Folie passieren würde und für was die 
am Ende fertigen Anhänger sein sollten. Mithilfe von Malvorlagen lebten sich die 
kleinen Künstler aus und so fand man am Ende grüne und rosa Dinos, glitzernde 
Einhörner, die mutigen Hunde der Paw Patrol, bunte Eier und weitere bunte Motive 
auf den Anhängern. 
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Nach den anstrengenden Stationen ging es gesammelt ins Vereinsheim, wo ein 
leckeres und reichhaltiges Buffet für die Kinder bereitstand. Fleißige Eltern hatten 
drei verschiedene Soßen vorgekocht und das Küchenteam hatte Spaghettis gekocht. 
Alle Kinder lieben bekanntlich Nudeln, was man dem einen oder anderen Kind nach 
dem Essen auch ansehen konnte. Als Nachtisch oder teilweise auch als Beilage 
wurde die mitgebrachte Rohkost, das Obst, Kuchen und Pudding weggeputzt. 
Gestärkt und zufrieden flitzten alle Kinder nach dem Essen noch eine Runde über 
den Platz, bis es zum Highlight des Tages kam. Die Geschenkesuche! Während die 
Geschenke versteckt wurden, sangen die Kids im Vereinsheim gemeinsam ein 
Osterlied. Dann wurde wild über den Sportplatz gerannt, bis jedes Kind eine 
Trinkflasche mit Schokoinhalt gefunden hatte. Damit jedes Kind seine Flasche in 
Zukunft wieder erkennt, wurden die selbst gebastelten Anhänger drangehängt,  
 
worüber sich die Kinder noch mehr freuten. Die Flaschen wurden übrigens von 
Sebastian Frank wunderbar mit SV Friesenheim besprüht.  
Alles in allem war es ein wunderbarer Tag mit viel Kinderlachen und vielen tollen 
engagierten Eltern, die mit viel Spaß und Ruhe den Tag gerockt haben.  
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„Volles Haus“ beim Sonntags-Frühstück 
(mer) Zum dritten Mal hat der SV Friesenheim am 19.05.2019 wieder ein Frühstück 
im Sportheim angeboten.  

Wie schon in den Vorjahren kamen die Anmeldungen erst etwas zögerlich, dann 
aber umso zahlreicher und wir konnten uns wieder über ein volles Haus freuen. 
Mittlerweile schon routiniert, wurden die Vorbereitungen von Helga Achenbach und 
Melanie Rüger in Angriff genommen. Am Samstag hieß es die Einkäufe verstauen, 
die Tische stellen und eindecken und dabei viel erzählen und lachen. Am Sonntag 
war dann die Enttäuschung groß, dass es morgens um sieben Uhr nicht so aussah, 
als könnte man auch im freien Frühstücken. Doch bis die Gäste pünktlich ab 10.00 
Uhr eintrafen, hatte sich das Wetter so gebessert, dass auch unsere Terrasse 
genutzt werden konnte. Gemeinsam mit unserem Team, bestehend aus Wolfgang 
Mühlbauer, Horst Jubileum und Bruno Rüger, wurde wieder völlig unaufgeregt für 
das leibliche Wohl der Gäste gesorgt. Ganz besonders bedanken wir uns bei Claudia 
Ebli, die uns immer wieder helfend unterstützt.  

 

 
 

Als sich unsere Gäste dann satt und zufrieden auf den Heimweg machten, war es für 
uns wieder schön, ein positives Feedback von unseren Gästen erhalten. Das 
bestärkt uns, auch für nächstes Jahr wieder ein Sonntags-Frühstück zu planen. 
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DFB-Mobil zu Besuch in Friesenheim 
 
(sef) Am Dienstag, den 28. Mai 2019 um 17:00 Uhr machte das DFB-Mobil auf dem 
Sportplatz in Friesenheim Station. 
Mit seinen DFB-Mobilen besucht der Deutsche Fußball Bund und seine Trainer seit 
2009 die Fußballvereine direkt vor Ort. Highlight jeden Besuches ist ein modernes 
Kindertraining (Dauer ca. 70 - 90 Min.). 
Bei traumhaftem Wetter konnten 24 Kinder Ihre Begeisterung zum Fußball freien 
Lauf lassen. Geboten wurden vom DFB Trainer Erwin Hartmann vollgepackte 90 
Minuten mit Laufspielen, Koordinationsübungen, Ballschulung und abschließendem 
Turnier. Besonders hervorzuheben war die kindgerechte Ansprache und Gestaltung 
des Trainingsablaufs durch den erfahrenen Trainer. 
Die Vorfreude der Kinder war riesig und wurde dementsprechend auch belohnt. Das 
spannende Training sorgte wieder für begeisterte Kinder, deren Freude am Sport in 
jeder Sekunde wahrgenommen werden konnte.  Auch das Trainerteam des SV 
Friesenheim hatte jede Menge Spaß und konnte wieder neue Ideen und Erfahrungen 
für die zukünftigen Trainings mitnehmen. 
Besonders haben wir uns über die rege Teilnahme der Kinder und deren Eltern aus 
unseren Partnervereinen der SG Rhein-Selz gefreut, die wir immer wieder gerne bei 
uns begrüßen. Was nach einem Turnier nicht fehlen darf, ist natürlich die 
Siegerehrung, in der die Leistung jedes Kindes noch mal honoriert wurde. Besonders 
erwähnenswert an dieser Stelle ist, dass unsere Kinder einen neuen Aufräumrekord 
aller bisherigen Trainings des DFB-Mobils aufgestellt und das gesamte Sportgelände 
innerhalb von 1:19 min. auf Vordermann gebracht haben. 
Nach solchen großen Leistungen hatten alle eine Stärkung notwendig und wurden 
durch unsere fleißigen Eltern-Helfer entsprechend versorgt.  
Ein besonderer Dank geht an Erwin Hartmann, DFB-Mobil Trainer und Veteran im 
Ausbildungsbereich des Südwestdeutschen Fußballverbandes, der sich mit viel 
Hingabe unseren kleinen Nachwuchstalenten angenommen hat und für eine tolle 
Atmosphäre auf unserem Sportplatz gesorgt hat. 
Das Team der Jugendtrainer des SV Friesenheim freut sich auch weiterhin über 
Zuwachs an jungen Fußballspielern/-spielerinnen in allen Altersgruppen und lädt 
recht herzlich zu einem Besuch dienstags ab 17:00 Uhr auf dem Sportplatz in 
Friesenheim ein. 
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1. Mannschaft beendet eine Saison mit Höhen und Tiefen 
 
(hoj/mab) Die Saison ist vorbei. Die 1. Mannschaft des SV Friesenheim beendete in 
der C Klasse Mainz-Bingen Ost I die Meisterschaftsrunde mit einem Torverhältnis 
von 32:94 Toren und erreichte mit 18 Punkten Tabellenplatz 10. Die klasse war in 
dieser Saison sehr stark besetzt und hatte mit UPD Mainz, SC Moguntia 96 Mainz, 
FVgg Mombach 03 und Mainz 1817 II vier Mannschaften die die Liga dominierten. 
Wir gratulieren der Mannschaft von UPD Mainz, die mit einem Torverhältnis von 146: 
15 und 75 Punkten Meister wurde und in die B-Klasse aufsteigt. 
Wie fast in jedem Jahr wird es auch nach dieser Saison wieder einen Umbruch in der 
Mannschaft geben. 
 
Trainer Heiko Raab wird unseren Verein verlassen und sich einer neuen sportlichen 
Herausforderung stellen. Wir bedanken uns bei Heiko Raab für sein Engagement auf 
dem Feld und an der Seitenlinie. Er hat die 1. Mannschaft in einer sehr schwierigen 
Situation in der Saison 2015/16 übernommen und mit seinem Fußball Sachverstand  
und seiner ruhigen und sachlichen Art sehr gute Arbeit mit der Mannschaft geleistet. 
Für seine neue Trainertätigkeit wünschen wir ihm viel Erfolg. 
 
Auch einige Spieler werden die Mannschaft aus Altersgründen bzw. aus beruflichen 
Gründen verlassen. Bei allen bedanken wir uns für die Zeit in der sie in Friesenheim 
Fußball gespielt haben und wünschen ihnen alles Gute. 
Am Ende der Saison geht auch ein herzliches Dankeschön an Andrea Kiel und 
Bettina Heimbach die wieder in hervorragender Weise bei den Heimspielen unsere 
Fußballspieler und Gäste mit Kaffee, Kuchen, Getränken und einem kleinen Imbiss 
verwöhnt haben.  
 
Die Vorbereitungen für die neue Saison laufen bereits auf Hochtouren. Neuer Trainer 
wird Maurice Morch. Er wechselt vom FC Livingroom Mainz nach Friesenheim und 
wird als Spielertrainer fungieren. Einige Spielerzugänge sind bereits perfekt. Um eine 
konkurrenzfähige Mannschaft stellen zu können suchen wir weiter zur Verstärkung 
unseres Kaders noch Fußballer die Spaß haben in Friesenheim zu spielen. 
Fußballbegeisterte finden in Friesenheim ideale Trainings- und Spielbedingungen auf 
zwei gepflegten Naturrasenplätzen und ein intaktes Umfeld. Wer gerne Fußball spielt 
und seine Fähigkeiten weiterentwickeln möchte, ist herzlich willkommen. Gesucht 
werden auch Kicker, die in anderen Vereinen nicht regelmäßig zum Einsatz kommen 
und Jugendspieler die sich perspektivisch an die Aktiven Mannschaft heranspielen 
möchten. 

Wer Lust hat in Friesenheim Fußball zu spielen, kommt einfach an den 
Trainingstagen auf den Sportplatz. 
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übermittelt 

 
der  

 
Vorstand  

 
des SV Friesenheim 

 
allen Mitgliedern 

 
die in der 1. Jahreshälfte 

 
2019 

 
ein freudiges 

 
Ereignis 

 
gefeiert haben 

 

Herzliche Glückwünsche 
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Treffpunkt Termine 

 
 
 
 
 
       

24./25.08.2019 2. Kinderolympiade mit Übernachtung 
 auf dem Sportplatz 
 
14.09.2019 Spendenlauf auf dem Sportplatz 
 nähere Informationen werden noch bekannt
 gegeben 
     

 
10.11. 2019 Närrischer Auftakt im Vereinsheim 
 Beginn:  11:11 Uhr     
 
  
16.11.2019 Live-Oldie-Night in der Gemeindehalle 
 Beginn:  20;00 Uhr 
 Saalöffnung: 19:00 Uhr 
 
                      
07.12. 2019                            Jahresabschlussfeier der Aktiven und 

Helfer in der Gemeindehalle       
 Beginn:  19:00 Uhr 
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  KATHRIN SCHULZ-HENRICH 
Gestalttherapeutin  Therapeutin 

für Psychotherapie nach dem 
Heilpraktikergesetz  Supervisorin 

 
Staatsrat-Schwamb-Strasse 59 

55278 Undenheirn 
Telefon 06737 712644 

info@praxis-fuer-balancen. de 
www.praxis-fuer-balancen.de 

lch biete Orientierung, Unterstützung und Begleitung .,. 
bei dem, was Sie bewegt - bei lhrer inneren Bewegung. 

 
 

PERSÖNLICHER BEREICH: 
 Beratung für Familien und Erziehungsberatung 
 Therapie und Beratung von Erwachsenen, Jugendlichen und Paaren 

BERUFLICHER BEREICH: 
 Fall- und Teamsupervision 
 Fortbildungsangebote für Teams und Menschen 

   in therapeutischen und beratenden Berufen 
 Coaching für mittelständische Betriebe, Mitarbeiter und 

   Führungskräfte 
 

 


